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75 Landesherrliches Patent, betreffend das Sophienstift in Weimar, vom 19. Juni 1897.

Wir Carl Alexander,
von Gottes Gnaden

Großherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach, Landgraf in Thüringen,
Markgraf zu Meißen, gefürsteter Graf zu Henneberg, Herr zu

Blankenhain, Neustadt und Tautenburg
2c. 2c.

beurkunden hiermit:

Ihre Königliche Hoheit die Hochselige Frau Großherzogin Sophie von
Sachsen, Königliche Prinzessin der Niederlande, Unsere in Gott ruhende viel-
geliebte Frau Gemahlin hat in der Absicht, die von ihr im Jahre 1854 unter
dem Namen „Sophienstift“ begründete Bildungsanstalt für Töchter aus höheren
Ständen in engste Beziehung zu dem Großherzoglichen Hause Sachsen zu
bringen und deren Gestaltung und Verwaltung neu zu ordnen und für künftige
Zeiten sicher zu stellen, durch Urkunde vom 14. Jannar 1895 in Bezug auf
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